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Bekanntmachung in Stadtnachrichten am 10.11.2023 
 
 

Bericht über die öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
vom 07.11.2023 
 
 

Bekanntgaben  
Bürgermeister Lutz beglückwünschte Stadtrat Ruckh zu seiner Wahl als 
Hauptamtsleiter bei der Gemeinde Schönaich und wünschte ihm viel Erfolg für seine 
neue Aufgabe. 
 
Bürgermeister Lutz führte aus, dass beim Glasfaserausbau in zahlreiche Kommunen 
Schwierigkeiten bei der Ausführung festzustellen sind. Für den geplanten 
Glasfaserausbau beim Mehrgenerationenhaus hoffe man auf eine gute 
Maßnahmenabwicklung. 
 
Weiter gab Bürgermeister Lutz bekannt, dass Baukontrollen zu Schottergärten im 
Stadtgebiet durch die Baukontrolleure des Landkreises durchgeführt und vier 
Gartenflächen beanstandet wurden. Nach den gesetzlichen Vorgaben der 
Landesbauordnung müssen nicht überbaute Grundstücksflächen der bebauten 
Grundstücke Grünflächen sein, soweit diese Flächen nicht für eine andere 
Verwendung benötigt werden. Nach dem Naturschutzgesetz sind Gartenanlagen 
insektenfreundlich und wasseraufnahmefähig zu gestalten. Diese Vorgaben dienen 
u. a. dem Gesundheitsschutz, als Maßnahme gegen den Klimawandel wie auch der 
Gestaltung des Ortsbildes.  
 

Bauanträge 
Der Technische Ausschuss beriet über zwei Bauanträge. In beiden Fällen wurde das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 

L 1185 Ortsdurchfahrt Waldenbuch, Nürtinger Straße;  
- Aktueller Sachstand 
- Festlegung der weiteren Vorgehensweise 
Im Zusammenhang mit der im Jahr 2024 geplanten Erneuerung der Asphaltdecke 
der Nürtinger Straße von der Ortsdurchfahrt bis zur Tankstelle, werden vorab 
verschiedene Tiefbauarbeiten der Stadt durchzuführen sein. Stadträtin Dr. Rapp 
stellte den Antrag für die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen im Rahmen der Sanierung 
der Nürtinger Straße die Verbesserung der Situation an der Kreuzung Nürtinger/ 
Stuttgarter Straße zu überprüfen. Angeregt wurde u. a. an der Kreuzung eine 
Rechtsabbiegespur eventuell mit einer Busampel unter Einbeziehung des Gehwegs 
an der Tankstelle zu planen. Der Antrag wurde mit 7 Nein-Stimmen, 1 Ja-Stimme 
und 2 Enthaltungen abgelehnt.  
Vor Beginn der Straßenerneuerung wird die Wasserleitung im Bereich zwischen 
Kronenkreuzung und Tankstelle zu erneuern sein, die mit einer Bausumme von rund 
275.000 Euro veranschlagt wurde. Weiter sind vorab u. a. Schachtdeckel und 
Straßenabläufe herzurichten. Weiter ist ein barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle 
am nördlichen Fahrbahnrand notwendig. Bei der Beratung im Technischen 
Ausschuss wurde von einzelnen Stadträten gefordert, den Standort und die 
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Ausgestaltung der barrierefreien Bushaltestelle visuell darzustellen und diesen mit 
den betroffenen Grundstücksanliegern abzustimmen. 
Der Technische Ausschuss fasste nach Einzelabstimmung einstimmig folgenden 
geänderten Beschluss: 
1. Die Umsetzung der Maßnahme zur Sanierung der Nürtinger Straße durch das 

Regierungspräsidium, entsprechend die erforderlichen Maßnahmen zur 
Erneuerung der Wasserleitung im Bereich zwischen Kronenkreuzung und 
Tankstelle, barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen sowie notwendige 
vorbereitende Maßnahmen vor Überarbeitung der Deckschicht sollen 
weiterverfolgt werden. 

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, sich bzgl. der Terminabstimmung mit 
dem Regierungspräsidium und einer ausgearbeiteten Visualisierung der 
barrierefreien Bushaltestelle in Verbindung zu setzen. 

3. Die Lage der barrierefreien Bushaltestelle auf der nördlichen Straßenseite wird 
wie im Konzept dargestellt einschließlich einer Visualisierung festgelegt. 

4. Die Lage der Bushaltestelle auf der südlichen Straßenseite bleibt an der 
derzeitigen Stelle bestehen. 

 
 

Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart zur 
Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeutsame 
Windkraftanlagen 
Beteiligungsverfahren gem. § 9 Abs. 2 ROG bzw. § 12 Abs. 2 LplG 
- Stand Verfahren Region Stuttgart 
- aktueller Stand Waldenbuch 

Mit Schreiben vom 26.10.2023 wurde die Stadtverwaltung von der Teilfortschreibung 
des Regionalplans für die Region Stuttgart zur Festlegung von Vorranggebieten für 
regionalbedeutsame Windkraftanlagen informiert und aufgefordert bis zum 
02.02.2023 Stellung zu nehmen. Planunterlagen können im Internet zu Gebieten für 
Windkraftanlagen in der Region auf der Homepage des Verband Region Stuttgart 
heruntergeladen werden. 
Der Technische Ausschuss fasste den einstimmigen Beschluss von der Gelegenheit 
zur Stellungnahme im Rahmen der Teilfortschreibung des Regionalplans zur 
Festlegung von Vorranggebieten für regionalbedeutsame Windkraftanlagen Kenntnis 
zu nehmen. Im Rahmen der weiteren Überlegungen könnte die Gebietskulisse, wie 
bisher von der Region vorgeschlagen ergänzt, erweitert oder reduziert werden. Die 
Stadtverwaltung wurde mit der Führung von Gesprächen mit den am Verfahren zu 
Beteiligenden beauftragt.  
 
 

Fragen zum Entwurf des Doppelhaushalts 2024/2025 
Kämmereiamtsleiter Ehwald machte klar, dass ein genehmigungsfähiger 
Haushaltplan 2024/2025 das Ziel zur Verabschiedung sein müsse und ging hierbei 
auf das Gesprächsergebnis mit dem Kommunalamt vom 11.09.2023 ein, wonach 
insbesondere die Ertragssituation der Stadt zu verbessern ist. Weiter führte er aus, 
dass nach der Oktobersteuerschätzung voraussichtlich mit weniger Einnahmen für 
die Jahre 2024 und 2025 mit rund 920.000 Euro zu rechnen sein wird. Hierdurch 
müssen Einsparungen im laufenden Haushalt vorgenommen und die Einnahmeseite 
über Steuern und Gebühren verbessert werden. Dem gegenüber stehen geplante 
Investitionsvorhaben für die Jahre 2024/2025 in Höhe von rund 7,78 Mio. Euro. Für 
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die Haushaltsberatungen bedeutet diese Entwicklung eine notwendige 
Haushaltskonsolidierung durch den Gemeinderat. 
 
 
bri 


